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Herzlich willkommen !
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Liebe Leserin, 
lieber Leser,
wir begrüßen im neuen Schul-
jahr ganz besonders herzlich 
unsere neuen Fünftklässler 
und die neuen Lehrkräfte und 

wünschen viel Freude und Erfolg am GySue.  
Während der Sommerferien gab es eine wun-
derbare Nachricht aus Brüssel: Wir werden 
2018-2020 wieder in einem Erasmusprojekt 
diesmal mit Schulen aus fünf weiteren euro-
päischen Ländern zusammenarbeiten, es geht 
diesmal um das Thema „Strahlung“. Mehr 
davon in der nächsten GySue aktuell. Die 
Redaktion wünscht allen ein gutes Schuljahr 
2018/19!       Thomas Fritsche

Abi Bac

Auch im vergangenen Schuljahr haben wieder elf 
Schülerinnen und Schüler erfolgreich die Abibac-
Prüfung abgelegt und dadurch neben dem deut-
schen auch das französische Abitur erworben. In den 

Cambridge 

Im letzten Schuljahr haben zwei Schüler das 
Cambridge Certificate auf der Niveaustufe C1 
(Advanced) erhalten. Hiermit werden ihre Kom-
petenzen in den Bereichen Hör- und Lesever-
stehen, sowie Schreiben und Sprechen in der 
englischen Sprache bestätigt. Mit einem Eng-
lisch Niveau C1 sind die Schüler in der Lage, 
Situationen am Arbeitsplatz und in einem aka-
demischen Umfeld umfassend zu verstehen. 
Außerdem können sie sich völlig selbstständig 
in einem Land mit englischer Muttersprache 
verständigen. Herzliche Glückwünsche an 
Leander Wienberg (S3) und Niklas Sahling 
(S3).                                          Lisa Oertel

DELF 
Im April 2018 haben folgende Schüle-
rinnen das Diplôme d’Études en Langue 
Française (DELF) auf der Niveaustufe 
A2 erhalten. Hiermit werden ihre Kom-
petenzen in den Bereichen Hör- und 
Leseverstehen, sowie Schreiben und 
Sprechen in der französischen Sprache 
bestätigt. Herzliche Glückwünsche an 
Asiah Askar (10f), Johanna Harms (10b), 
Hivda Akbas (10b), Melanie Drach (10a) 
und Zeliha Akbas (9a) – von rechts nach 
links auf dem Bild.    Pauline Gaillot

Prüfungen, in denen 
es um Werke von 
Maupassant, La-
martine, Sartre und 
Daoud ging, konnten 
die Schülerinnen und 
Schüler ihre Kennt-
nisse in französischer 
Literatur unter Beweis 
stellen, die sie in den 
vergangenen Jahren 
im Abibac-Profil er-
worben hatten. 

Wir gratulieren allen Prüflingen zu den 
bestandenen Prüfungen!

Dirk  Hofmann

Jugend forscht 
Insgesamt 16 Schülerinnen und Schüler im Alter von 
15 – 18 Jahren nahmen am Regionalwettbewerb Ju-
gend Forscht am Universitätsklinikum Eppendorf teil.
Davon erhielt Laura Hanke (Foto links) einen 2. Preis 
und Maya Riepe im Team mit Lara Zauske sowie Max 
Riepe einen 1. Preis. Das bedeutete den Einzug ins 
Landesfinale, welches am 6. April bei Airbus in Fin-
kenwerder stattfand. Dort wurden Maya Riepe und 
Lara Zauske mit ihrem Thema: Erfüllen Biotüten ihren 
Sinn und Zweck als biologisch abbaubare Plastiktü-
ten? mit einer erfolgreichen Teilnahme geehrt. Ihre 
Forschungsarbeit gehört damit zu den vier Besten aus 
ganz Hamburg. Max Riepe errang den zweiten Platz 
mit seiner Forschung zum Thema: Dehnbare Stärke-
folien und wurde zusätzlich mit einem Sonderpreis in 

Form eines finanzierten Forschungsprak-
tikums ausgezeichnet. Betreut wurden 
die Preisträger von der Lehrerin Susanne 
Bohle-Vorberg und dem Lehrer Andreas 
Kraffczyk.            
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Im August 2018 erhielten wir wieder Besuch 
aus Shanghai. Zwölf chinesische Schüle-
rinnen und Schüler sowie zwei chinesische 
Lehrerinnen unserer Partnerschule, erfreuten 
sich an einem interessanten und abwechs-
lungsreichen Austauschprogramm. Neben der 
Teilnahme am regulären Unterricht gab es 
zahlreiche Ausflüge in Hamburg (u.a. in die 
HafenCity und Speicherstadt, ins Miniaturwun-

derland), eine Wanderung in der Lüneburger Heide und eine Tagesexkursion in die Hauptstadt Berlin. Außerdem erhielten die Chinesen einen 
Einblick in die deutschen Lebensgewohnheiten. Eine chinesische Schülerin war überrascht, wie viele Freiheiten die deutschen Schüler genießen 
und sie selber bestimmen durften, was sie in ihrer Freizeit unternehmen wollten. Die chinesischen Lehrerinnen bedankten sich für die große 
Gastfreundschaft am Gymnasium Süderelbe und in den Gastfamilien. Sie alle hätten eine sehr schöne Zeit in Deutschland verbracht. Vielen 
Dank auch von meiner Seite an alle Beteiligten für diesen gelungenen Schüleraustausch. Bis zum  16. September 2018 kann man sich unter 
soe@gysuenet.de für den kommenden Schüleraustausch in Shanghai anmelden und weitere Informationen erhalten. Alexander Schöning

Kaum hat das Schuljahr begonnen, so stehen auch schon die ersten wichtigen Veran-
staltungen auf dem Programm. Dazu zählt seit einigen Jahren die Austauschmesse, 
die am 28. August statt fand und wieder zahlreiche interessierte Schüler und Eltern 
anzog. In entspannter Atmosphäre beantworteten Lehrer und ehemalige Teilnehmer 
alle Fragen rund um unsere Austausche mit Shanghai, Neu Delhi, Philomath (USA), 
der Gold Coast (Australien) sowie mit Les Sables, La Roche-sur-Yon und Aix/Mar-
seille. Darüber hinaus konnten sich die Besucher über das deutsch-französische 
Betriebspraktikum informieren, bei dem man sowohl in Hamburg als auch in Aix-en-
Provence im binationalen Tandem interessante Unternehmen kennenlernen kann. 
Auch das neue Erasmus-Projekt wurde vorgestellt: Hier kooperie-
ren wir mit Schulen in Dänemark, Polen, England, Frankreich und Finn-
land, um die Frage „Strahlung – Fluch oder Segen?“ näher zu be-

leuchten. Wer daran mitwirken und bereits im November als Gastfamilie zur Verfügung stehen würde, oder wer doch noch eine 
Frage zu einem der anderen Austausche auf dem Herzen hat, wendet sich bitte gern an Kerstin Schröder (ksd@gysuenet.de). 

Besuch aus Shanghai

Austauschmesse

Tischtennis: Erfolge bei Jugend trainiert für Olympia

Dies sind  Fotos von den strahlenden „Siegern“ bei „Jugend trainiert für Olympia“ .Die Jungen haben von 20 Mannschaften den 3. Platz in der 
Hobbygruppe belegt. Die Mädchen sind Hamburger Meister in ihrer Wettkampfklasse geworden. Herzlichen Glückwunsch!    Miriam Beutler
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Unsere
Schul-

sprecher 

2018/19

Unser Elternrat 2018/19 

(vlnr:) Jason Hilarius,  Merisa Suljević,  Lea Akyol, 
Nick Del,  Julia Edelmann,  Jennifer Holstein 
(unten:) Menelik Lösel 

Hallo liebe Schulgemeinschaft,
vielen Dank, dass Ihr uns gewählt 
habt! Wir sind voller Zuversicht 
viele unserer Ziele zu realisieren, 
beispielsweise möchten wir un-
terstützen, dass alle pfleglich mit 
den Einrichtungen in der Schule 
umgehen, zur Verschönerung 
der Schule beitragen (z.B. künst-

lerische Bemalung von Toiletten-
kabinen durch eine Kunst AG), 
sowie viele verschiedene Veran-
staltungen für die Schülerschaft 
realisieren. Eure Meinung ist uns 
wichtig! Wir freuen uns auf eine 
schöne Zusammenarbeit.        
              Eure Schulsprecher

Obere Reihe v.l.n.r: Frau Krämer, Frau Hinz, Frau Hübscher, 
Frau Beifuß, Frau Schneider, Frau Klewer
Mittlere Reihe v.l.n.r: Frau Miller, Frau Meyer, Frau Lorenzen, 
Frau Marschner
Untere Reihe v.l.n.r: Frau Jacobsen, Frau Reimann, Frau 
Werner - Joukov, Frau Baltes-Lebrecht, Herr von Bre-
men   (nicht auf dem Bild: Herr Ulas, Herr Pettke)
ER-Vorstand: Frau Marschner, Frau Meyer, Frau Miller

Glückwunsch an die Klasse 6b 
Diese Schüler sind die Sieger im 

Video-Eisdielenwettbewerb der ZEIT

Wie tragen wir das tote Schnee-
wittchen? Wo verstecken wir die 
Stimme des sprechenden Spie-
gels? Wie gestalten wir den Büh-
nenraum bei Szenenübergängen 
ohne Licht und Vorhang? –
Solche und ähnliche Fragen be-
gleiteten uns während der Proben 

zu „Schneewittchen“. Gerade bei 
„offenen“ Bühnen wie unserer 
Ruine nahe der Schule ist die 
Regie manchmal eine Heraus-
forderung. Umso schöner für die 
Schüler*innen, wenn der Applaus 
nach der Präsentation üppig aus-
fällt.            Andreas Weinert

Schneewittchen mit i5 

Die Klasse 6b hat den großen 
Schulklassen-Wettbewerb „Unser 
Lieblingseisladen“ der Zeitung DIE 
ZEIT gewonnen. Mit einem Video 

über eine Eisdiele belegte die 6b 
den ersten Platz und jubelte über 
den Gutschein zum Eisessen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Mein Name ist 
Markus Binn 
und ich unterrichte 
am GySue die 
Fächer Englisch 
und Latein. Nach 
meinem Studium 
in Regensburg 
und meinem Refe-

rendariat in Nürnberg hat es meine 
Frau und mich 2014 in den hohen 
Norden verschlagen. In den letzten 
vier Jahren war ich am Gymnasi-
um Allermöhe tätig. Ich habe einen 
Sohn und in meiner Freizeit verrei-
se ich gerne oder treibe Sport (Lau-
fen, Rennrad). Ich freue mich auf 
eine spannende Zusammenarbeit 
am GySue. 

Mein Name ist 
Antje Hum-
burg, ich unter-
richte die Fächer 
Musik und Geo-
graphie und über-
nehme die Leitung 
der Bigband. Bis-
lang habe ich an ei-

ner Stadtteilschule im Norden Ham-
burgs gearbeitet, nun bin ich mit 
meinem Mann und meiner kleinen 
Tochter nach Neugraben-Fischbek 
gezogen und bin froh, am GySue 
eine neue schulische Heimat ge-
funden zu haben! In meiner Freizeit 
musiziere ich viel und bin gerne in 
der Natur unterwegs. Ich freue mich 
auf die Zusammenarbeit mit Euch!

Hallo! 
Mein Name ist Va-
nessa Knedel, 
ich habe an der 
Uni Hamburg die 
Fächer Biologie 
und Chemie stu-

diert und werde dieses Jahr das 
Fach Biologie am GySue unter-
richten. 
Ich freue mich auf eine lebendige 
Unterrichtszeit mit vielen Expe-
rimenten, auf das aufgeweckte 
Kollegium und natürlich auf euch 
Schülerinnen und Schüler! 

Hallo, mein Name 
ist Lars Schirr-
meister und ich 
unterrichte die Fä-
cher Mathematik 
und Philosophie. 
Diese habe ich 
an der Universität 

Hamburg studiert und am GySue 
2009 mein Referendariat ge-
macht. Danach hat es mich aber 
in die freie Wirtschaft gezogen. 
Nach 9 Jahren, in denen ich als 
Software-Entwickler gearbeitet 
habe, freue ich mich nun, dass 
ich an meine „alte Schule“ zurück-
kehren darf.


